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lorenzo.saladino@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

Därfs noch e bisl mehr sei?? 
Die CDU-Fraktion begrüßt, dass Ettlingen wächst. Viele 
neue Wohneinheiten sollen im Quartier Kaserne Nord 
entstehen. Wir haben uns dafür eingesetzt, dass nicht 
nur Geschosswohnungen, sondern auch Reihenhäuser 
für junge Familien gebaut werden sollen. Eine moderne 
und zeitgemäße Bebauung mit einem guten Standard, die energetisch 
nachhaltig und trotzdem bezahlbar ist, das ist unser Ziel.  
Bezahlbar? Diesen Eindruck konnten wir in der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik nicht gewinnen. Eine 
Machbarkeitsstudie soll beauftragt werden, was in der gegenwärtigen 
Situation auch angebracht ist. Aber die Liste der „Sonderwünsche“ ist sehr 
groß. Hatte das damit zu tun, dass Sonntag drauf der Nikolaus kommt? 
Alle Parteien und Gruppierungen, die im Ettlinger Gemeinderat vertreten 
sind, hatten im Wahlkampf bezahlbaren Wohnraum auf der Agenda 
stehen. Leider müssen wir feststellen, dass wir ziemlich allein dafür 
kämpfen. Wohnraumkosten könnten gerade in einem neuen Quartier 
einigermaßen gesteuert werden, wenn nicht so viele Sonderwünsche im 
Bereich Verkehr, Mobilität, Energie, Freiraum, Entwässerung usw. 
hinzukämen. Um hier gegenzusteuern, haben wir Kostentransparenz 
beantragt. Wir wollen wissen, wie sich diese Konzepte im durch-
schnittlichen Preis pro Quadratmeter niederschlagen. Erst dann können 
wir sagen: „ja, es därf noch e bisl mehr sei.“ Denn wir wollen mit diesem 
Quartier nicht in erster Linie ein „Modellprojekt“ schaffen, mit lobender 
Erwähnung in der Architekturzeitschrift, sondern bezahlbaren Wohnraum. 
Lorenzo Saladino, stv. Fraktionsvorsitzender 

 

Wir haben dieses Jahr alle mit Einschränkungen zu kämpfen, 
manche aber sind besonders schwer betroffen - Kurzarbeit, 
oder der komplette Wegfall des Arbeitsplatzes und vieles 
mehr. Aus dieser kritischen Zeit werden wir nur gestärkt 
hervor gehen, wenn wir uns gemeinsam um diejenigen 
kümmern, die besonders auf die Hilfe der Gemeinschaft 
angewiesen sind. Um Zusammenhalt in Ettlingen zu zeigen, 
haben wir eine Bitte: spenden Sie ihre Ausgaben für das 
Silvesterfeuerwerk. Und wenn Sie nicht auf Feuerwerk 
verzichten wollen: spenden Sie einfach denselben Betrag, 
den Sie für Feuerwerk ausgeben, einer gemeinnützigen 
Einrichtung in Ettlingen: dem Tierheim oder Ein Herz für 
Ettlingen. Meine Spenden gehen dieses Jahr u.a. an die 
Ettlinger ‚Tafel‘, die bereits mit „Kauf heute eins mehr und 
bring’s hierher“ am letzten Wochenende in unseren Edeka- 
und Real-Märkten eine Aktion hatte. Trotzdem kann hier 
meines Erachtens nicht genug getan werden, denn auf Essen 
sollte keiner verzichten müssen - und 2021 kommt auch ohne 
Feuerwerk.  
Hier das Spendenkonto:  
Diakonisches Werk Ettlingen  
Sparkasse Karlsruhe, IBAN DE39 6605 0101 0001 2826 80 
Stichwort: „Tafelladen Ettlingen”  

Ihre Kay Dittner https://grüne-ettlingen.de 

 

 

Radfahren in der Innenstadt 
Wenn die Corona-Pandemie ein Gutes mit sich ge- 
bracht hat, dann war es, dass wieder viel mehr Men- 
schen den Zugang zum Radfahren gefunden haben.  
Die entsprechenden Händler kamen mit den Bestel- 
lungen zeitweise gar nicht mehr hinterher und die Lie- 
ferzeiten verlängerten sich enorm. Auf den Straßen  
wurden neue Radstreifen eingezeichnet und beim KVV kann man sich 
Räder mieten und diese an dafür vorgesehenen Standorten in Emp-
fang nehmen. Aber genau da beginnt ein Problem.  
Immer häufiger werden wir nämlich darauf angesprochen, dass sich 
viele ältere Menschen und auch Familien mit kleinen Kindern in unse-
rer schönen Innenstadt nicht mehr sicher fühlen. Besonders an Markt-
tagen sähe man sich nämlich vermehrt solchen Radfahrern hilflos 
ausgeliefert, die sich viel zu schnell und oftmals auch noch sehr rück-
sichtslos ihre Wege durch die Fußgänger bahnten. Speziell einige 
Nutzer von e-Bikes und Pedelecs schienen es wohl als persönliche 
Schwäche zu betrachten, im Zweifel einmal absteigen zu müssen und 
ihre Fahrräder zu schieben.   
Wenn man diese dann höflich anspräche, bekäme man häufig zur 
Antwort, dass das Radfahren in der Innenstadt ja schließlich nicht 
verboten sei. Also, warum solle man denn dann darauf verzichten und 
das Rad vielleicht sogar abstellen und zu Fuß einkaufen. 
Nun ist ja beides nachvollziehbar, sowohl der Wunsch nach sicherem 
Einkaufen als auch das Bedürfnis, für die Einkäufe das Rad zu nutzen. 
Wir wünschen uns ein faires Miteinander und regen an, das Radfahren 
zumindest an Markttagen im Marktbereich klar zu regeln, die Umset-
zung dann aber auch durch den Ordnungsdienst nachzuhalten.   
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 
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Seniorenwohnen in Ettlingen-West
Das  ehemalige  Hotel  Holder  in  Ettlingen
West wir nicht mehr zur Unterbringung für
Asylbewerber benötigt. Dort soll,wie in den
Ortsteilen auch, ein Angebot für seniorenge-
rechtes Wohnen mit Pflege entstehen,damit
ältere Menschen in ihrer vertrauten Umge-
bung bleiben können. Vom Gemeinderat wur-
de  der  vorhabenbezogene  Bebauungsplan
Lindenweg 16  beschlossen und die Stadt-
bau GmbH ( SBE) als Besitzerin des Anwe-
sens mit der Durchführung beauftragt. Hierbei handelt es sich
um einen städtebaulichen Rahmenplan der darstellt, was auf
dem Gelände gebaut werden könnte. Die SBE wird einen Ar-
chittektenwettbewerb  mit  sieben  Teilnehmern   durchführen,
der  verschiedene Ideen liefern und z.B. die Grundstückseintei-
lung, Gebäudeausrichtung, Grünflächen, Zufahrt  usw. aufzei-
gen soll. Über die Frage der Zu- und Abfahrt  und die Parksitua-
tion im Josef-Stöhrer- und Karl-Benz-Weg machen sich die An-
wohner inzwischen Sorgen und habe sich mit einem Brief an
den Oberbürgermeister und die Fraktionen gewandt.
Als Aufsichtsrätin des SBE weiß ich, dass die SBE die Sorgen
der Anwohner ernst nimmt und für Bedenken und Anregun-
gen ein offenes Ohr hat. Der FWFE-Fraktion ist auch bei die-
sem Projekt Transparenz gegenüber der Bürgerschaft wichtig,
damit eine gute Nachbarschaft und ein freundliches Mit- und
Nebeneinander entstehen kann.

Sibylle Kölper für die FWFE-Fraktion www.fwfe.de
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SSV Ettlingen 1847 e.V.

spenden Verdopplungsaktion
Die Nussbaum Stiftung führt seit dem 05.12. 
um 10 Uhr zum Internationalen Tag des Eh-
renamts eine Verdopplungsaktion von Spen-
den auf Gemeinsamhelfen.de durch! Jede 
Spende bis 100€, die ab dem 5. Dezember 
erfolgt, wird von der Nussbaum Stiftung 
zeitgleich um den gleichen Betrag erhöht. 
Die Aktion endet, wenn der Spendentopf 
von 10.000 € aufgebraucht ist.

SVV Sommerfreizeit 2020 
 Foto: Lucian Henkelmann

Wir haben diesen Oktober das KinderBe-
wegungsZentrum ins Leben gerufen und 
betreuen hier bereits 93 angemeldete Kin-

der aus Ettlingen und Umgebung. Zur wei-
teren erfolgreichen Umsetzung benötigen 
wir noch finanzielle Unterstützung. Wir 
sammeln deshalb auf Gemeinsamhelfen.de 
Spenden für das „Wir-Gefühl“, für Materia-
lien in den Sporthallen und zur Bezahlung 
unserer motivierten Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter.
Gerade in der Lockdown-Zeit, zeigt sich 
nochmal wie wichtig es für Kinder ist, ihrem 
Bewegungsdrang nachzukommen und sich 
ausreichend sportlich zu betätigen! Auf der 
Warteliste fürs KiBeZ stehen bereits 20 Kin-
der, welche wir im nächsten Schuljahr gerne 
alle aufnehmen möchten, um allen unser Be-
wegungsangebot zu ermöglichen. Dazu sind 
uns, auch finanziell, die Hände gebunden, 
weshalb wir auf Unterstützung von außen 
angewiesen sind.
Schaut euch gerne unser Projekt auf Gemein-
samhelfen.de an: https://nussbaum.enga-
gementportal.de/projects/87678
Bitte beachtet beim Spenden: Wir möchten 
uns an die Fairplayregeln halten, weshalb 
jeder nur einmal pro Projekt spenden darf!

TSV Ettlingen

Präsente für die Herbst-sieger
Am 30.11. endete die TSV Herbst-Challenge. 
Die Sieger der verschiedenen Kategorien 
durften sich über kleine Präsente freuen.

And the winners are...
inge Deicke (Gymnastik) - 1. Platz Frauen & 
Gesamtwertung

bernd Rau (AH-Sport) - 1. Platz Herren
stefanie Fallert (U16w Basketball) -  
1. Platz Mädchen
nico Fritz (U14m Basketball) - 1. Platz Jungen
tom und Kjell baumann (Basketball) -  
1. Platz Buddy Wettbewerb (2er Team)

Der Wettbewerb geht nahtlos über in die tsV 
Christmas & new Year Challenge und endet 
mit Ende der Weihnachtsferien (10. Januar).

nEU - mannschaftswertung: Außerdem 
wird die Challenge um eine weitere Kate-
gorie ergänzt (Team-/Spartenwertung). 
Um den Wettkampf noch etwas spannender 
zu machen, könnt ihr jetzt auch mit eurer 
Mannschaft / Sparte gegen ein anderes 
Team antreten. Wichtig ist hierbei lediglich, 
dass ihr mindestens fünf Spieler/innen mel-
det, die für eure Gruppe antreten.

Wichtig für euch: An der Challenge können 
alle mitglieder teilnehmen, von klein bis 
groß und aus allen Abteilungen!
Außerdem sind auch Gäste jederzeit will-
kommen (Freunde, Familie, ...).

Unter www.tsv-ettlingen.de findet ihr alle 
Infos zu den Spielregeln.
Also, dran bleiben und immer schön bewegen!

 
Inge Deicke ist mit 90 Punkten die Siegerin 
der TSV Herbst-Challenge.  
 Foto: Michaela Jancke

Vorstandschaft ist komplett
Die Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie ließen keine Jahresversammlung 
durch Anwesenheit im Vereinsraum zu. 
Dank des Gesetzes zur Abmilderung von 
Corona-Folgen konnten jetzt zumindest die 
rechtlich notwendigen Entscheidungen im 
Umlaufverfahren durchgeführt werden. Alle 
sonstigen das Berichtsjahr 2019 betreffen-
den Angelegenheiten können zusammen mit 
denen für 2020 in der Versammlung 2021 
behandelt und erledigt werden. An dem auf 
den 15. November 2020 festgelegten Wahl-
tag konnten die nominierten Delegierten 
der Abteilungen und die Vorstandsmitglie-
der ihre Stimme bis 24 Uhr abgeben. Die 
verlangte Beteiligung von mindestens 50 
Prozent wurde erreicht. Doch da ja auch die 
Feststellung des Wahlergebnisses mit mehr 


